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Bei dem so genannten Naturschutzgraben handelt es sich um eine Sumpf- oder Sickerquelle, die früher ständig wasserführend

war. Auch heute gibt es dort noch Sickerwasseraustritte aus dem Hülser Berg, die dem Graben Wasser zuführen. Außerdem ist

eine Stelle in dem Graben bekannt, an der das herausdrückende Wasser selbst im Winter bei minus 15 Grad nicht gefriert. Wegen

seiner botanischen Bedeutung und seines hohen ökologischen Wertes sind in den letzten Jahren an dieser Stelle

Pflegemaßnahmen vorgenommen worden.

 

(Stefan Kronsbein, 2015)

Hangmoor am südöstlichen Rand des Hülser Bergs bei Krefeld im Herbst 2013.
Fotograf/Urheber: Hans-Georg Wende
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